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Am letzten Mittwoch des Monats Juni fand die Schlussfeier der Gärtner:innen 
traditionsgemäss im grossen Saal des Hotels Restaurant Krone in Lenzburg statt. An diesem 
schwülwarmen Abend versammelten sich nicht nur die erfolgreichen 
Prüfungsabsolvent:innen, sondern auch deren Eltern, Ausbildner und Freunde sowie 
geladene Gäste, die sich auf einen gemütlichen und feierlichen Abend freuen durften.  
 
Schnell füllte sich der Kronensaal mit rund 270 Personen, und kaum waren alle Anwesenden 
mit Getränken versorgt, setzte René Leuenberger, Präsident von JardinSuisse Aargau, zur 
Begrüssung an. In ein paar kurzen Sätzen liess er das Qualifikationsverfahren Revue 
passieren. Im Speziellen erwähnte er die Tatsache, dass der ganze Prüfungsverlauf ohne 
nennenswerte Zwischenfälle verlief. Dies vor allem dank der Disziplin und dem seriösen 
Auftreten aller Kandidierenden während der ganzen QV-Zeit. 
 
Im Gegensatz zu vergangenen Jahren wurde das Publikum heuer nicht lange auf die Folter 
gespannt. Im Anschluss an die Eröffnungsrede folgte sogleich die Übergabe der Diplome an 
die erfolgreichen Absolvent:innen. Spätestens jetzt schenkte man dem Redner die volle 
Aufmerksamkeit. 
Zum Start rief René Leuenberger die Zierpflanzengärtner:innen EFZ – die im Kanton Luzern 
ihre Prüfung ablegten – nach vorne. Von den vier Teilnehmenden haben erfreulicherweise 
allesamt ihre Prüfungen mit Erfolg bestanden und durften ihre Urkunden entgegennehmen. 
Die beste Kandidatin aus dem Aargau, Corinne Ulrich, erreichte die Note 4.9. 
Anschliessend wurden die Namen der Gärtner:innen EFZ mit Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau verlesen. Unter den 62 an der Abschlussprüfung teilnehmenden 
Kandidat:innen befanden sich 12 Repetenten. Von diesem Dutzend bestanden leider nur 5 
Personen ihre Prüfung. Die Quote der regulären Kandidierenden sieht erheblich besser aus: 
41 von 50 Personen haben die Prüfung erfolgreich abgelegt (Erfolgsquote 82%). Nach dem 
gemeinsamen Gruppenfoto durften die beiden Besten des Kantons ihre Auszeichnungen 
entgegennehmen. Andrea Görich von der Firma Zebra AG hat das Qualifikationsverfahren 
mit der sehr guten Note von 5.4 bestanden. David Hufschmid von der Firma Hufschmid 
Gartenbau AG schloss die Prüfung mit der hervorragenden Note von 5.5 ab. Beide erhielten 
einen Blumenstrauss von der Gärtnerei Vogel sowie ein graviertes Victorinox-
Taschenmesser.  
Zu guter Letzt durften dann die Gärtner:innen EBA mit Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau ihre Urkunden entgegennehmen. Hier haben 22 von 24 Teilnehmende ihre 
Abschlussprüfung erfolgreich abgelegt, was einer sehr guten Quote von 91.7% entspricht. 
Auch in dieser Kategorie wurde nach dem gemeinsamen Foto ein Kandidat für seine 
besondere Leistung an der Prüfung ausgezeichnet. Kilian Fus von der Firma Diebold + 
Zgraggen Gartenbau AG erreichte die sehr gute Note von 5.4. Er erhielt ebenfalls einen 
Blumenstrauss und ein Taschenmesser mit Gravur. 
 
Nach der Diplomübergabe war die Stimmung spürbar ausgelassener. René Leuenberger 
sorgte in seiner weiteren Ansprache für den einen oder anderen Lacher, ermahnte die frisch 
gekürten Junggärtner:innen dazu, ihre Rücksäcke weiter zu füllen und schloss seine Rede 
kurze Zeit später mit dankenden Worten ab. 
Im Anschluss konnte dann der angestaute Hunger mit Salat, Geschnetzeltem und 
sommerlichem Dessert gestillt werden. Einmal mehr wurden die anwesenden Gäste vom 
Krone-Team kulinarisch verwöhnt. 
Während der Abend schon langsam ausklang, traten noch einige Berufsbildner und Eltern 
mit ihren Schützlingen nach vorne in Richtung Bühne, um den Abend auch fotografisch 
festzuhalten. Gegen 23 Uhr leerte sich dann der Kronensaal endgültig. Die jungen 
Fachkräfte dürfen nicht nur auf eine gelungene Abschlussfeier, sondern auch auf eine 
erfolgreiche und unvergessliche Lehrzeit zurückblicken. 


